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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

SV Unterknöringen II : SpVgg Langenneufnach 
Freitag, 02.12.2022, 20:15 Uhr

Findler in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des SV Unterknöringen
II im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)
gegen die SpVgg Langenneufnach endgültig fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem
7. Saisonspiel am Freitagabend davon, dass die SpVgg Langenneufnach mit einem Ersatzpieler
antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams,
welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Der Verlauf im Einzelnen: Ohne Satzgewinn für Weissenhorner / Meissner verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Huber / Hornung. Meissner / Findler gelang es im Anschluss Beintner /
Poschag zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Gröver / Ertel war für Rogge / Miller am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Nicht ganz mithalten konnte Dieter Weissenhorner, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Martin
Poschag, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Andreas Meissner verlor dann sein Spiel gegen
Thomas Beintner unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 7:11, 5:11, 8:11.
Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Stephan Meissner hatte im Anschluss seinen Gegner
Henning Gröver beim ungefährdeten 11:4, 11:5, 11:8 insgesamt im Griff, obwohl man im Vorfeld
zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Werner Findler holte
daraufhin mit einem 13:11, 11:4, 7:11, 11:3 gegen Adrian Huber einen Punkt für sein Team. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Lennart Rogge konnte im Spiel gegen Daniel Ertel einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Zwar brachte Simon Hornung Andreas
Miller phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Andreas Miller mit 3:1 durch. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Dieter Weissenhorner gelang es Thomas Beintner zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher
Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Andreas Meissner verpasste es mit einem 1:3 gegen Martin
Poschag, einen Punkt für sein Team zu holen. Mit 3:1 hatte Stephan Meissner im Match gegen
Adrian Huber, das im Vorfeld als auf Augenhöhe eingestuft werden konnte, hingegen die Nase vorn.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Werner Findler gewann sein
Spiel gegen Henning Gröver sicher in drei Sätzen. Lennart Rogge konnte im Spiel gegen Simon
Hornung einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Das Match hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-
Heimsieg.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Unterknöringen II nun ein Punktekonto von 10:4 Punkten auf,
während die SpVgg Langenneufnach vor dem nächsten Spiel, das am 16.12.2022 gegen den SV
Ettenbeuren 46 ansteht, 4:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Unterknöringen II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 09.12.2022 gegen den TTC Memmenhausen II.
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 Statistik:
 SV Unterknöringen II

Doppel: Weissenhorner / Meissner 0:1, Meissner / Findler 1:0, Rogge / Miller 0:1 
Einzel: D. Weissenhorner 1:1, A. Meissner 0:2, S. Meissner 2:0, W. Findler 2:0, L. Rogge 2:0, A.
Miller 1:0 

 SpVgg Langenneufnach
Doppel: Beintner / Poschag 0:1, Huber / Hornung 1:0, Gröver / Ertel 1:0 
Einzel: T. Beintner 1:1, M. Poschag 2:0, A. Huber 0:2, H. Gröver 0:2, S. Hornung 0:2, D. Ertel 0:1


